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Telefon-Verzeichnis 

Gemeindeverwaltung Graal-Müritz
Ribnitzer Straße 21
18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz

Ansprechpartner Aufgaben Ruf-Nr. Zimmer-
   Nr.
________________________________________________________
Herr Frank Giese Bürgermeister 81112 17
Frau Rosemarie Gattschau Sekretariat 81111 16

Allgemeine Verwaltung
Herr Stephan Braun Personal/Bezüge 81121 9
 Schulen
Frau Erika Vopel Kindereinrichtungen, 81122 10
 Bibliothek,
 Heimatmuseum

Kämmerei 
Herr Tilo Wollbrecht SG Kämmerei 81151 14
Frau Astrit Loll Kasse 81153 13
Frau Candy Kleinvogel Steuern 81152 15
Herr Tilo Wollbrecht Steuern 81182 18
Frau Maria Pogadl Kasse 81154 13

Bauamt
Frau Petra Taraschewski SGL Bauamt 81141 19
Herr Klaus Brünnich SB Bauamt 81143 20
Frau Silke Acksteiner SB Bauamt 81143 20
Frau Margitta Köneking Liegenschaften 81142 21

Kurpark/Wirtschaftshof
Herr Hubert Gutmann  81131  22
 oder 0151 20077621

Ordnung und Soziales
Frau Heike Wegner SGL Ordnung und 81171 2
 Soziales
 Gewerbe
Frau Susanna Seibt Standesamt 81132 6
 und Einwohner-
 meldeamt
Frau Petra Vanselow Wohngeldstelle 81135 5
Frau Birgit Pietsch Verkehrsüberwacher 81173 1
Frau Anne Jenß Verkehrsüberwacher 81172 3

9. Änderung der Satzung der Gemeinde 
Graal-Müritz über die Erhebung 
von Gebühren zur Deckung 
der Verbandsbeiträge des Wasser- und 
Bodenverbandes „Untere Warnow-Küste“ 

Aufgrund des § 5 (1) der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVO-
BI. M-V 2011 S. 777) i. V. m. den §§ 1, 2, 6 und 7 des Kom-
munalabgabengesetzes vom 12. April 2005 (GVOBl. S. 146), 
und des § 3 des Gesetzes über die Bildung von Gewässerun-
terhaltungsverbänden (GUVG) vom 04. August 1992 (GVOBI. 
M-V S. 458) in der zurzeit geltenden Fassung wird nach Be-
schlussfassung durch die Gemeindevertretung Graal-Müritz 
vom 08.10.2015 folgende 9. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge 
des Wasser- und Bodenverbandes „Untere Warnow-Küste“ vom 
04.12.2002 erlassen: 

Artikel 1 
Der § 3 (Gebührenmaßstab und Gebührensatz) Abs. 2 wird wie 
folgt geändert: 

Die Gebühr wird nur auf der Grundlage der Flächengröße vor-
genommen: 
Der Gebührensatz beträgt  31,00 €/ha  für das Jahr 2014

Artikel 2 
§ 7 (Inkrafttreten) 
Die 9. Änderung der Satzung tritt am Tag nach der Bekanntma-
chung in Kraft. 

Graal-Müritz, 14.10.2015 

Landkreis Rostock 

Information des Landrates 

Einladung an die ehemaligen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kreisverwaltungen am 03. Dezember 
um 14:00 Uhr in Bad Doberan 

Der Landrat des Landkreises Rostock, Sebastian Constien, 
lädt alle ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Land-
kreises Rostock und der Altkreise Bad Doberan und Güstrow 
zu einer Seniorenweihnachtsfeier in Bad Doberan, Außenstelle 
des Landkreises Rostock, August-Bebel-Straße 3, Großer Saal, 
ganz herzlich ein. 

Die Weihnachtsfeier findet am 03. Dezember 2015 um 14:00 
Uhr statt. Damit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine 
Teilnahme ermöglicht werden kann, wird zur Absicherung eine 
Busverbindung von Güstrow nach Bad Doberan für die Hin- und 
Rückfahrt bereitgestellt. Abfahrt ist 13:00 Uhr am Busbahnhof 
Güstrow (ZOB). Die Rückfahrt ist für 16:00 Uhr geplant. 
Anmeldungen bitte bis zum 11. November 2015 an das Büro 
des Landrates, Frau Baltzer, unter Telefon 03843 755-12001. 

Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzer und Graal-Müritzerinnen,
im Monat September fand keine Sitzung der Gemeindevertre-
ter statt. Am letzten Donnerstag des Monats befand ich mich im 
Urlaub und auch meine beiden Stellvertreter waren anderweitig 
gebunden. Nach Prüfung habe ich festgestellt, dass es keine 
Themen gab, die nicht in den Ausschüssen hätten geklärt wer-
den können.
Auf Antrag der Fraktion SPD/BfGM wurde dann aber am 8. Ok-
tober eine Sitzung der Gemeindevertreter durchgeführt.
Die Fraktion fand es wichtig, dass Thema Jugendkulturherberge 
in der Sitzung der Gemeindevertretung zu behandeln. Jedoch 
wurde die Mehrheit der gestellten Anträge abgelehnt. Mit dem 
Thema sind zurzeit fast alle Ausschüsse befasst und insoweit 
bedurfte es keiner zusätzlichen Beschlüsse. So hat es die 
Mehrheit der Gemeindevertreter gesehen.
Die einberufene Sitzung wurde jedoch genutzt, weitere Be-
schlüsse zu fassen.
So erfolgte die Vergabe von Straßenbauarbeiten im Pappelweg 
und Grüner Winkel. Ich gehe davon aus, dass die Bauarbeiten 
nun zügig beginnen und die Anwohner als auch Gäste die Stra-
ßen ohne Löcher bald nutzen können.
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Weiterhin wurde die Höhe der Gebühren zur Deckung der Ver-
bandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes Untere War-
now-Küste beschlossen.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war die Wahl der Stellver-
treter des Bürgermeisters. Die Neuwahl war notwendig, weil die 
bisherige erste stellvertretende Bürgermeisterin in den Ruhe-
stand versetzt wurde. 
Liebe Frau Scholz, auf diesem Weg grüßen wir Gemeindever-
treter Sie ganz herzlich, bedanken uns für die gute Zusammen-
arbeit und wünschen Ihnen für den Ruhestand alles Gute!
Zur ersten stellvertretende Bürgermeisterin wurde Frau Ta-
raschewski und zum zweiten stellvertretenden Bürgermeister 
Herr Wollbrecht gewählt.
Im letzten Tagesordnungspunkt wurde über die Ersatzbe-
schaffung eines TLF 4000 für die Feuerwehr beraten. Dem Be-
schluss, ein solches Fahrzeug incl. Staffelkabine anzuschaffen, 
konnten sich alle Gemeindevertreter anschließen.
Zum ersten Mal am Ende des öffentlichen Teils habe ich dann 
die Einwohnerinnen und Einwohner um Wortmeldung gebeten. 
Es entwickelte sich ein guter Dialog zwischen Gemeindevertre-
tern; Gästen und Bürgermeister. Es scheint, die Entscheidung 
diesen Tagesordnungspunkt ans Ende der Sitzung zu legen 
und dafür auch Fragen zu aktuell behandelten Themen zuzu-
lassen, war richtig.

Zum Schluss möchte ich Sie, liebe Graal-Müritzer noch auf 
die neu gestaltete Internetseite unserer Gemeinde - www.ge-
meinde-graalmueritz.de - aufmerksam machen. Hier können 
Sie nun die Tagesordnungen, Vorlagen und Protokolle der Sit-
zungen der Gemeindevertretung und aller Ausschüsse einse-
hen und sich informieren. 

Und hier mein Spruch des Monats:
„Wege
entstehen
dadurch, dass man sie geht.“

Franz Kafka 

Ihre Bürgervorsteherin
Dr. Benita Chelvier

Das neue Schöpfwerk - Stand 15.10.2015

Der am 16. September gedruckte Artikel in der OZ „Neues 
Schöpfwerk schützt auch Rostocker Wald“ enthält erneut 
falsche Angaben zur Inbetriebnahme des für unseren Ort so 
wichtigen Bauwerks. Es ist wohl inzwischen üblich, dass die 
Geschäftsführerin des Wasser- und Bodenverbandes (WBV) 
unrealistische Daten dazu über die Medien bekannt gibt. Wa-
rum das so ist, entzieht sich meiner Kenntnis. Eine Notwen-
digkeit kann ich auch in diesem Fall nicht erkennen, und ich 
empfinde es auch den Bürgern der betroffenen Gemeinden ge-
genüber als unangebracht. Tatsache ist, dass das Schöpfwerk 
am Mahlbusen fast fertig ist. Im oben erwähnten Artikel wird der 
„Abschluss der Arbeiten an dem neuen Schöpfwerk“ vom WBV 
im Oktober 2015 erwartet. Im Protokoll Nr. 64 der Bauberatung 
vom 6. Oktober ist die Inbetriebnahme der Pumpen 1 und 2 für 
die 48. Kalenderwoche (23. bis 27. November) vorgesehen. 
Das ist übrigens schon auf der Bauberatung am 15. September 
so formuliert worden. 
Die Gesamtanlage ist dann jedoch noch nicht betriebsbereit. 
Noch immer wird der Zwischenbehälter (im o. g. Artikel erhielt 
er die Bezeichnung „Wasserschloss“) zeit- und materialaufwän-
dig „ertüchtigt“. Wenn dann die bauzeitliche Entwässerung, die 
den Behälter jetzt trocken hält, nicht mehr benötigt wird und al-
le vier Pumpen das Binnenwasser über den Zwischenbehälter 
durch das vorhandene Abflussrohr in die Ostsee leiten können, 
wird die offene, am Strand sichtbare Druckleitung zurückge-
baut. Der Rückbau und die Sicherung des in der Düne verblei-
benden Umleitungsrohres werden, soweit es die Witterung er-
laubt, bis Ende Januar 2016 abgeschlossen sein. Danach wird 

es lediglich noch einige „kosmetische“ Arbeiten geben, wie 
z. B. die Außen- und Begrenzungsgestaltung des Geländes und 
die Herrichtung der Fahrbahn. Sollte der Pegelstand im Mahlbu-
sen einmal sehr hoch sein und zur gleichen Zeit in der Ostsee 
extrem niedrig, könnte das Binnenwasser auch ohne Pumpen 
durch die Freiflutleitung abfließen. Diesen günstigen, energie-
sparenden Zustand wird es jedoch nur wenige Tage im Jahr geben.
Zu erwähnen ist erneut, dass alle noch zu erledigenden Arbei-
ten kein Sicherheitsrisiko für Graal-Müritz bedeuten, denn die 
Pumpen 3 und 4 entwässern bereits seit Wochen bis zur Inbe-
triebnahme der Gesamtanlage den Mahlbusen über das durch 
die Düne verlegte Druckrohr. 
Die Kollegen der bauausführenden Firma TIAS Tiesler (TT) las-
sen sich durch den unnötig erzeugten Termindruck nicht davon 
abhalten, ihre Arbeiten mit hohem Fachwissen und handwerk-
lichem Können gewissenhaft zu erledigen, auch wenn beim 
Umbau des Zwischenbehälters immer wieder neue Probleme 
mit der alten Bausubstanz aufgetreten sind. 

Klaus Graf 

Blick in das Innere des Zwischenbehälters Anfang Oktober.

Herr Höpfner (Polier von TT) erläutert die noch anstehenden, 
zeitaufwändigen Arbeiten am Zwischenbehälter.

Die beiden Schieber mit E-Antrieb (rechts) und die beiden Klap-
pen müssen noch in den Behälter eingebaut werden. 
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Die Sache mit dem Sperrmüll
Jeder hat die Möglichkeit zweimal pro Jahr Sperrmüll sowie Me-
tallschrott und einmal pro Jahr Elektro- und Kühlgeräte gebüh-
renfrei durch ein Entsorgungsunternehmen (bei uns die ALBA 
Nord GmbH mit Sitz in Kavelstorf) abfahren zu lassen. Viele 
nutzen diese Möglichkeit, jedoch gibt es immer wieder Pro-
bleme mit der Lagerung des Sperrmülls bis zum Abfuhrtermin. 
Obwohl jedem, der seinen Sperrmüll anmeldet, durch die Ent-
sorgungsfirma gesagt wird, dass dieser erst einen Tag vorher 
bzw. am Abfuhrtag bis 06:00 Uhr rausgestellt werden darf, 
lagert dieser oftmals Tage oder Wochen zuvor an vereinbarter 
Stelle. Das stellt eine Sondernutzung nach § 2 der Satzung für 
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-
zen in der Gemeinde Graal-Müritz (Sondernutzungssatzung) 
dar. Diese Sondernutzung ist erlaubnis- und gebührenpflichtig 
und muss schriftlich bei der Gemeinde Graal-Müritz beantragt 
werden. Wird der Sperrmüll ohne die erforderliche Erlaubnis 
bereits vorher abfuhrbereit abgelegt, kann dies nach § 61 Abs. 1 
Nr. 2 Straßen- und Wegegesetz M-V mit einer Geldbuße bis zu 
5.000,00 Euro geahndet werden. 
Im § 7 Abs. 3 der Satzung über die Straßenreinigung in der Ge-
meinde Graal-Müritz vom 22.09.2003 wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass der angemeldete Sperrmüll frühestens einen 
Tag vor der Abfuhr bereitgestellt werden darf. 

Zum Sperrmüll gehören

NICHT zum Sperrmüll gehören

Zum Elektroschrott gehören

Ihr Abfall wird spätestens innerhalb von drei Wochen nach Be-
stellung kostenfrei abgeholt. Der genaue Termin wird Ihnen per 
E-Mail mitgeteilt, in der Regel drei bis vier Tage vorher. Die An-
meldung vom Sperrmüll/Elektroschrott erfolgt telefonisch unter 
der Telefonnummer 038208 83916 oder online unter www.ab-
fallwirtschaft-guestrow.de. 

Haben Sie noch brauchbare Möbel oder Elektrogeräte, die Sie 
an Bedürftige abgeben möchten? Dann wenden Sie sich an ei-
nen gemeinnützigen Verein, wie z. B. die Rostocker Stadtmissi-
on e.V. (Tel.: 0381 2074453 oder 0381 4402303).

Sachgebiet Ordnung/Soziales

Sammlung schadstoffbelasteter Abfälle

Der Landkreis Rostock führt wieder eine ambulante Sammlung 
schadstoffbelasteter Abfälle aus Haushalten der Bevölkerung 
durch:

Samstag, den 14.11.2015,  12:00 - 13:00 Uhr 
Samstag, den 21.11.2015,  11:20 - 12:20 Uhr

Parkplatz Am Funkturm, Rostocker Straße 

Unentgeltlich angenommen werden Abfälle der Stoffgruppen:
- Starterbatterien und Primärenergiezellen
- Binder-, Latex- und Lackfarben
- Lösungsmittel, Klebstoffe und Desinfektionsmittel
- Holzschutz-, Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämp-

fungsmittel
- Säuren und Laugen
- Haushaltsreiniger, Kosmetika und Haushaltschemikalien
- Medikamente, Gifte und Chemikalien
- Leuchtstoffröhren, Quecksilberdampflampen, Energiespar-

lampen, Thermometer und sonstiger Quecksilberbruch
- Altfixierer und Entwickler
- Motorenaltöle und ölverunreinigte Abfälle, Bremsflüssig-

keiten und Frostschutzmittel in Gebindegrößen von max. 
10 l je Stoff.

Es wird darum gebeten, keine Abfälle unbeaufsichtigt an 
den Sammelstellen abzustellen. Alle Stoffe sind dem Perso-
nal des Schadstoffmobil persönlich, möglichst in Original-
verpackungen, zu übergeben. 

Kühl- und Gefriergeräte sowie Geräte aus dem Bereich Elektro-
und Elektronikschrott werden nicht angenommen. Die Entsor-
gung dieser Geräte melden Sie bitte individuell an. Hinweise 
dazu finden Sie im Abfallkalender.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Landkreis Rostock, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, An der Schanze 9, 18273 
Güstrow, Telefon 03843 75570999 bzw. 03843 75570220.

Sachgebiet Ordnung/Soziales

Bereitschaftsdienste

TAXI Mario Schrieber 

Tel: 0172 3171157

Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwagen, 
Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfer-Service, 
Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende 
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 
7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte in 
Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
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Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Aku-
punktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  8:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  8:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-
Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbe-
suche werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Eileen Blümbach, Lindenweg 9 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Mü-
ritz, Telefon-Nr. 038206 143117

Wir gratulieren ganz herzlich unseren 

Jubilaren im Monat November

am 02.11.  Frau Hiltrud Hoffmann  zum 80. Geburtstag
am 04.11.  Herrn Horst Willnow zum 80. Geburtstag
am 13.11.  Herrn Ewald Lange zum 80. Geburtstag
am 19.11.  Herrn Manfred Schöps zum 90. Geburtstag
am 20.11.  Herrn Werner Birtsch zum 70. Geburtstag
am 20.11.  Frau Dorothea Kundrus  zum 80. Geburtstag
am 03.12.  Frau Brigitte Kieseler  zum 70. Geburtstag

Zum Fest der goldenen Hochzeit

am 20.11.
Frau Irmtraud und Herrn Bernhard Kröppelien

Aus dem Heimatmuseum 

„Als der Fotograf noch fehlte“ 

Kapitänsbilder - Schiffsporträts, die im Auftrag von Kapi-
tänen gemalt wurden - sind eine besondere Gattung unter den 
Schiffsdarstellungen. Der Graal-Müritzer Kunsthistoriker Dr. 
Werner Timm (* 1927 † 1999) hat eine Publikation über diese 
Schiffsdarstellungen herausgebracht (Hinstorff Rostock). 
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Der Begriff Kapitänsbilder ist etwas unglücklich, er hat sich 
aber so eingebürgert. Kapitäne gaben Bilder ihrer Schiffe, die 
von ihnen kommandiert wurden, in Auftrag und sie bekamen 
einen Ehrenplatz in der Wohnung des Kapitäns. Es waren al-
so Schiffsporträts. Meistens waren es keine künstlerisch wert-
vollen Bilder. Wichtiger waren die exakte Darstellung und die 
dokumentarische Treue. Das Schiff wurde voll von der Breitsei-
te gemalt, so dass man jede Einzelheit erkennen konnte. Die 
meisten dargestellten Schiffe seiner Dokumentensammlung 
stammen aus unserem Ostseebereich, Rostock, Stralsund, 
Wismar, Wolgast oder Barth, die zur Zeit der Segelschiff-
fahrt außerordentlich viele Schiffe besaßen. Die berühmtesten 
Schiffe seiner Sammlung sind aber Schiffe, die in Hamburg 
oder Bremen beheimatet waren. Doch gerade die Schiffe der 
Großschifffahrt sind häufig mit Seeleuten vom Fischland oder 
Darß gefahren. In dem Buch von Dr. W. Timm befinden sich 
auch Dampferbilder, wie von dem Belgier Henry Mohrmann, der 
ausschließlich Dampferbilder gemalt hat. Neben den Kapitäns-
bildern gab es auch Marinestücke, die mehr Phantasieprodukte 
oder nach künstlerischen Gesichtspunkten aufgebaut waren, 
während bei Kapitänsbildern die sachliche objektive Treue vor-
rangig war. Es gab ausgesprochene Laienmaler z. B. Matrosen, 
andere verfügten offensichtlich über eine akademische Bildung. 
Die Kapitäne haben verlangt, dass jede Einzelheit der Takela-
ge, der Rumpfform oder des zu befördernden Gutes stimmen 
musste. Die ersten Bilder wurden wahrscheinlich in Italien ge-
malt, um die Mitte des 18. Jahrhunderts. 
Die älteste Abbildung in der Publikation aus dem Ostseeraum 
stammt aus dem Jahr 1782. Ein Schiff aus Greifswald, die 
„Greif“, eine absolute Rarität.  Über die wirkliche Lage auf See, 
was die Seeleute zu leisten hatten, geben diese Bilder wenig 
Auskunft, es sei denn es handelt sich um ein Sturmbild, in dem 
man die Gefahr erkennen mag, in der sich ein Schiff befand. 
Es ist die Freude am schönen Anblick eines Segelschiffes, die 
zum Malen dieser Bilder geführt hat, vor allem für Sympathi-
santen der Seefahrt. 

P.S. Leider befindet sich solch eine Schiffsdarstellung nicht in 
der ständigen Präsentation des Heimatmuseums. 
 Vielleicht findet sich ein Sponsor!!! 
 (Man darf ja noch träumen.) 

Joachim Weyrich 
Leiter des Heimatmuseum 

Kulturinformationen der Bibliothek

Wir möchten alle Einwohner und Gäste herzlich zur Bene-
fizveranstaltung der Graal-Müritzer Autoren am 10. Novem-
ber 2015, ab 16 Uhr ins Haus des Gastes einladen.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen 
und den Flyern!

Vorlesestunde mit unserer Vorlesepatin Margot Maroß
für Kinder zwischen ca. 6 - 12 Jahren 

in der Bäderbibliothek Graal-Müritz, Fritz-Reuter-Str. 17.
Teilnahme kostenlos!

Dienstag, 17. November 2015, 15 bis 16 Uhr

__________________________________________________

Weihnachtsveranstaltung der Bäderbibliothek Graal-Müritz 
Die diesjährige Weihnachtsveranstaltung der Bibliothek findet 
am Sonnabend, 28. November 2015, um 15 Uhr im Pavillon im 
Rhododendronpark statt.
Zwei Musikerinnen werden zu Gast sein: 
Sophia Warczak/Harfe (Preisträgerin nationaler und inter-
nationaler Wettbewerbe) und
Ev Pielucha-Freiwald (seit 2009 stellvertretende Soloflötistin 
der Neubrandenburger Philharmonie)
Beide zusammen gründeten 2013 das „DuoInBetween“ und 
werden Musik aus verschiedenen Epochen und Genres spielen. 
Dazu gibt es ein paar literarische Leckerbissen.
Eintritt: 6 Euro, Karten ab sofort in der Bibliothek oder tel. unter 
77241

„Schnurlos verschwunden!“ - Kriminacht 
in Graal-Müritz

Am 03.10. wurde es kriminell in Graal-Müritz. Es galt wieder 
einmal einen kniffligen Fall zu lösen. Diesmal war Opa Willi ver-
schwunden und jeder ältere Herr in Graal-Müritz mit blauer Ja-
cke lief Gefahr, von Spürnasen angesprochen zu werden. Auch 
diesmal wurde kein Klischeé ausgelassen, alle Motive von Hab-
gier bis Eifersucht, von Rache bis Wirtschaftskriminalität wur-
den gestreut.

Dabei halfen viele „Mitmacher“, Statisten wie Organisatoren. 
Ohne sie hätten die drei Veranstalter, Bäderbibliothek, ASB- 
Regionalverband und Tourismus- und Kur GmbH, es wohl 
kaum geschafft. Unser Dank gilt besonders den Damen und 

Die nächste Ausgabe erscheint am
07. Dezember 2015
Redaktionsschluss

ist am 30.11.2015
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Herren des Domizils Waterkant, Herrn Martens vom Schöpf-
werk, unserem Kommissar Gürni alias Jörg Griese und der en-
ergischen Bundesfreiwilligendienstlerin Maria Conteduca und 
natürlich unserem verschwundenen Opa Willi alias Herrn Grieser!
Am Ende haben 10 von 80 Spürnasen den richtigen Riecher 
gehabt und den wahren Täter angekreuzt, bevor er öffentlich 
enttarnt und festgenommen wurde, denn in unserem Ort hat 
das Verbrechen nun mal keine Chance.
Na dann bis zum nächsten Mal!

Doris Rosengarten
TuK Graal-Müritz

Mit Sonne und Wind 

Unsere wohlverdienten Sommerferien waren gerade ver-
gangen, das neue Schuljahr begann und wir machten uns be-
reits Gedanken darüber, wie wir die Freizeit im Internat für 
das neue Schuljahr gestalten könnten. Viele Dinge gingen uns 
durch den Kopf. Bereits im August sah man die ersten Drachen 
am Strand in die Lüfte steigen. So lag es nahe zum Herbstan-
fang im September ein Drachenfest zu organisieren. Wie ge-
sagt, so getan. Einige Kinder brachten ihren Drachen von zu 
Hause mit. Etliche Flugobjekte wurden gekauft, die von den 
großen Schülern zusammengesteckt wurden. An einem tollen 
sonnigen Nachmittag trafen wir uns alle auf dem Hof zum Kaf-
feetrinken. Es gab lecker Kuchen und Kakao und die Wespen 
luden sich auch noch glatt mit ein. Nach der Stärkung zogen 
wir mit unseren bunten Flugobjekten an den Strand. Das Wet-
ter schien uns hold: Sonnenschein und der Wind brauste frisch 
über das Wasser. Was will man mehr? 
Die ersten „Windvögel“ sind bereit zum Abheben. Der Herbst-
wind lässt seine Darsteller schweben und tanzen. Einige Kin-
der brauchten Hilfe, um ihre Drachen zum Abheben zu bringen. 
Schnell waren die großen Jungen zur Stelle, um die „Einleiner“ 
erneut in die Luft zu bringen. Schmetterlinge, Drachen, Piraten 
und Bienen mit flatternden Schwänzen waren ein Genuss für 
die Augen. Sahras leuchtender Schmetterling war ein spekta-
kulärer Anblick! Er ist am höchsten gestiegen und blieb auch 
weit oben in der Luft und bestaunte offensichtlich die Welt aus 
der Drachenperspektive. Auf alle Fälle hatten wir viel Spaß und 
hätten gern noch den den Abend am wunderbaren Strand von 
Graal-Müritz verbracht. Ein Hightlight wartete jedoch noch auf 
uns. Ein Grillabend mit leckeren Würstchen und tollen Sala-
ten, die unsere Küchenfrau Frau Backer für uns zauberte. Herr 
Dwars schmiss nicht nur den Grill an, sondern auch die Musik, 
und mit Schwedenschach, Tischtennis, Fußball und lustigen 
Fangespielen ging auch dieser Nachmittag und Abend zur Neige. 
Danke an alle Erzieher, die für uns Kinder dieses schöne Er-
lebnis schufen. Wir wurden nicht nur auf einen wunderschönen 
Herbst eingestimmt, sondern auch auf das noch vor uns liegen-
de lange Schuljahr. Da kam eine Fahrt mit der Tuki-Bahn ge-
rade recht, uns die Zeit zu verkürzen. Für uns war es eine will-
kommene Abwechslung am Nachmittag. Den Sonnenschein als 
Begleiter und die gute Laune im „Gepäck“ schritten wir Anfang 
Oktober zur „Tuki“-Haltestelle. Endlich kam sie angeholpert. Wir 
konnten es kaum erwarten einzusteigen. Mit Gepolter und Ge-
ruckel ging es weiter, für uns war es ein Spaß. Nun ertönte eine 
Stimme aus dem Lautsprecher und wir erfuhren Wissenswertes 
über Graal-Müritz, was wir noch nicht gehört hatten, z. B. über 
die Büdnerei. Interessant waren die Strandstraße und auch das 
Aßmanngelände mit dem Bärenbrunnen für uns. Mark - unserer 
rasender Reporter hielt viele schöne Momente mit seiner Kame-

ra fest. Zum Abschluss schoss er ein wunderschönes Foto mit 
der freundlichen Tuki-Fahrerin. Danke Frau Kählert und Frau 
Schultheiß! Gern würden wir diese Fahrt wiederholen. 

Die Kinder des Internates 
des Förderzentrums in Graal-Müritz
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Lernen am anderen Ort

Am 7. und 8. Oktober fuhren die Schüler der Klassen 4a und 
4b nach Groß Lüsewitz, in der Nähe von Sanitz, um mit Kar-
toffeln zu experimentieren. In Groß Lüsewitz ist das Bundesfor-
schungsinstitut für Kulturpflanzen. Hier wird zu Pflanzenschutz, 
Pflanzengesundheit und Gartenbau geforscht.
Nach einem Frühstück gingen wir gestärkt in einen Experimen-
tierraum, der so groß wie ein Klassenraum war.
In Zweiergruppen erforschten wir die Kartoffel und folgende 
Fragen: Warum wird sie braun und wie kann ich das verhin-
dern? Warum wird Kartoffelpüree  aus dem Supermarkt nicht 
braun? Und wir haben in der Kartoffel Zucker, Eiweiß und Stär-
ke nachgewiesen. Um mit Chemikalien zu arbeiten, zogen wir 
uns Kittel und Schutzbrillen an. Die Kartoffeln schälten wir zu-
erst ab. Dann wurden sie gerieben und in Reagenzgläser ge-
füllt. Mit Pipetten tröpfelten wir anschließend eine blaue Flüssig-
keit hinein und die Farbe änderte sich.
Das war ein toller Vormittag, denn wir haben wie „große Leute“ 
experimentiert.

Michel Neustadt
Klasse 4a

Schülerinnen und Schüler der 4a im Labor in Groß Lüsewitz - 
Thema: Kartoffel

Crosslauf der Ostsee-Grundschule

Am 05. Oktober 2015 fand unser 
jährlicher Schulcrosslauf statt. An 
diesem Tag hatten wir drei Stunden 
Unterricht. Im Anschluss sind alle 
Kinder und Lehrer unserer Schule in 

den Wald gegangen. Es ist ja schließlich ein Crosslauf. Dort tra-
fen wir die Vorschulkinder von der Kita Kinderland.
Zuerst sind die Vorschulkinder und die 1. Klasse gestartet.
Jeder Schüler der 1. - 3. Klasse lief eine Runde. Die Schüler 
der 4. Klassen mussten schon zwei Runden durchhalten. Die 
Runden waren groß. Aber das schafften alle. Wir gratulieren al-
len Siegern zu ihren tollen Leistungen.
Alle haben sich angestrengt und hatten viel Spaß bei schönem 
Wetter durch den herbstlichen Wald zu laufen. 

Anton Zhou, Klasse 4a

Die Platzierten 1 bis 3 aus den Klassenstufen 1 bis 4.

„Ach du dicker Kürbis!“

So staunten die Grundschüler in ihrer Herbstprojektwoche. Wer 
bringt den schönsten Apfel mit? Wer hat die größte Kartoffel in 
Omas Garten gefunden? Welche Gemüsesorten wachsen ei-
gentlich im Garten? Auch in den Geschäften wurden die Kinder 
fündig und brachten Obst und Gemüse für die herbstliche Aus-
stellung in der Schule mit. Natürlich wurden die meisten gesun-
den Sachen dann auch von den Kindern verzehrt. 
Im Unterricht war und ist der Herbst jetzt Thema. Es wird ge-
lesen, gedichtet, gesungen, gemalt und gebastelt. Neue Ge-
schichten entstehen.
Höhepunkt war dann unser kleines Herbstfest im Schulgarten. 
Dazu hatten wir auch die Vorschulgruppe eingeladen. 

Hier sind die Berichte der Schulreporter:
Bruno: Wir trafen uns im Garten am Teich und jede Klasse hat 
ein Herbstlied gesungen. Die erste Klasse hat dazu gespielt 
und auch die Kinder der Vorschule haben schön gesungen. Da-
nach durften alle im Schulgarten spielen.

Anton: Die Lehrer hatten viele Stationen vorbereitet: Kienap-
felweit- und -zielwurf, Kartoffellauf, Slalom, Fühlen und Tasten 
und ein Quiz. Auch „Tik-tak-to“ konnte mit Naturmaterialien ge-
spielt werden. Da war Konzentration wichtig.

Fynn und Josi: Am besten fanden wir die Rätselstation. Mit 
einem Laufzettel mussten wir andere Zettel suchen und Aufga-
ben lösen. Das hat Spaß gemacht. Josi: Wir hatten auch schö-
nes Wetter und ich hoffe, dass alle viel Spaß hatten.

Jannik: Das Allerbeste war die Kartoffelsuppe! Die haben wir 
nämlich selbst gekocht! Möhren, Lauch, Zwiebeln und Sellerie 
haben wir gekauft. Die Kartoffeln, die wir im Schulgarten ge-
erntet haben reichten nicht. Einige haben wir auch zum Experi-
mentieren benutzt.
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Marlene: Alle Schüler der Klassen 4a und 4b haben gleich mor-
gens mit Frau Riediger und Frau Kosubek Gemüse geputzt. 
Wer die Zwiebeln schneiden musste, der hatte es besonders 
schwer, wegen der Tränen. 
Dann kam noch Frau Behrens dazu. Frau Kossow brachte die 
vorgekochten Kartoffeln. Das Schälen und Vorkochen nämlich 
hatte der Koch vom „Strandhus“ übernommen. 
Dankeschön!!! Wir hätten das bestimmt nicht allein geschafft 
so viele Kartoffeln zu schälen. Frau Behrens half jetzt beim Pü-
rieren und Würzen. Endlich war die Suppe fertig.

Im Schulgarten warteten alle Schüler auf den Abschluss des 
Festes: Kartoffelsuppe. Marlene, Ruben und Frau Kohlhoff hat-
ten alle Hände voll zu tun, die hungrigen Schüler zufrieden zu 
stellen. Am Appetit war zu merken, dass es allen gut geschme-
ckt hat.
Es war eine tolle Projektwoche, vor allem es hat allen Spaß ge-
macht!

Engagierte Sponsoren aus der Region 
unterstützen das Sonderpädagogische 
Förderzentrum „Am Meer“

Die Gesellschaft für Sportförderung (GFS) hat es sich seit 2003 
zur Aufgabe gemacht, Kinder und Jugendliche in Schulen, Ver-
einen und Kindereinrichtungen beim Erwerb neuer Sportartikel 
zu unterstützen. Mit Hilfe der GFS-Förderung sollen die Sport- 
und Bewegungsangebote an den entsprechenden Einrich-
tungen erweitert und verbessert und hierdurch die Heranwach-
senden zu einem aktiven Leben motiviert werden. 
Das Sonderpädagogische Förderzentrum „Am Meer“ in Graal-
Müritz ist eine sportbegeisterte Schule und hat sich deshalb 
auch in diesem Jahr an der Sport-Sponsoringaktion der GFS 
beteiligt. Hierdurch ist es gelungen, einen finanziellen Betrag in 
Höhe von insgesamt 677 EUR für den Kauf neuer Sportgeräte 
zu akquirieren. 
Wir, die LehrerInnen und SchülerInnen des SFZ „Am Meer“, 
möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei der Kurapo-
theke Graal-Müritz (Inhaberin Katharina Richter), dem Graal-
Müritzer Steuerberatungsbüro Marianne Lübcke sowie dem 
IFA Insel Ferien Anlagen GmbH&Co. KG - IFA Graal-Müritz 
Hotel für die geleistete finanzielle Unterstützung bedanken. Wir 
haben uns riesig über dieses engagierte Sponsoring gefreut 
und hoffen, die neuen Spielgeräte im Sportunterricht bald ver-
wenden zu können. 

Sport frei! 

Neues aus der Kita „Kinderland“

Im Anschluss an die Herbstaktivitäten rund um Kürbisse, Igel, 
Kastanien und Vielem mehr, schließen sich vom 19. Oktober 
bis zum 15. November unsere Farbwochen an. Bereits im 
Frühjahr erlebten die Kinder eine wunderbare Farbenwoche so 
dass wir jetzt noch einmal neue Erlebnisse und Erfahrungen 
den Kindern ermöglichen können. 
In diesen vier Wochen werden wir uns jeweils eine Woche lang 
mit einer Farbe ausführlicher beschäftigen. Die Farben werden 
rot, gelb, blau und grün sein. 
Es wird Speisen und Getränke in der jeweiligen Farbe geben 
und wir werden farbtypische Gegenständen, Spiele und Lieder 
gebrauchen und kennenlernen. Der Mittwoch der jeweiligen 
Woche wird außerdem ein besonderer Tag sein, denn an die-
sem Tag kleiden sich alle Kinder und Erzieher der Krippe in der 
angesagten Farbe. Wir freuen uns auf diese besonderen, far-
bigen Wochen vor der kommenden Weihnachtszeit.

Anne Zorn
Erzieherin in der Krippe 

Hurra, Hurra die Zeit der fliegenden Drachen ist wieder da. Die 
Hortkinder der Kita „Kinderland“ trafen sich zum Drachenfest 
am Strand. Die Sonne schien, viele Drachen flogen mit dem 
Wind um die Wette. Zum Abschluss gab es Würstchen und 
warmen Kakao. Bedanken möchten wir uns bei den Eltern und 
Großeltern, die uns an diesem Nachmittag begleitet haben.

Juditha Remus
Erzieherin im Hort

Im September war die Regenbogengruppe mal wieder zu einem 
kleinen Auftritt im Pflegeheim „Seeperle“. Wir hoffen, es hat 
allen Anwesenden gefallen. Uns hat es viel Spaß gemacht. 
Im nächsten Jahr kommen wir gern wieder vorbei und stellen 
unsere Lieder und Gedichte vor. Derzeit haben wir ein „Ver-
kehrsprojekt“, das uns alle sehr interessiert. Wir kennen schon 
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viele Verkehrsschilder, wissen, wie man sich im Straßenverkehr 
verhalten soll und dass unsere Eltern uns im Auto im Kindersitz 
hinten anschnallen sollen- zur Sicherheit. Demnächst wollen wir 
mal mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren, z.B. bis Müritz und 
dann die Strecke am Strand zurück laufen.

K. Diebitsch
Erzieherin im Kindergarten

Evangelisch-lutherische 
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Die evangelische Lukaskirchengemeinde 
Graal-Müritz lädt ein!

I. Zu den Gottesdiensten in der Lukaskirche
01. November  10:00 Uhr  Gottesdienst - Pastor Frenzel 
08. November  10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Schröter
15. November  10:00 Uhr  Gottesdienst - Prädikant Jördens
22. November 10:00 Uhr Gottesdienst - Propst Schünemann
29. November  10:00 Uhr  Gottesdienst - Pastor Puttkammer

II. Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus 
„Pniel“:

02. November 09:00 Uhr Themenfrühstück 
10. November 19:00 Uhr Gemeindeabend mit Pastor Frenzel
   Thema: „Reformation“ 
18. November  15:00 Uhr Kreis „60 Plus“

II. Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor dienstags 18:30 Uhr 
Kirchenchor  donnerstags 18:15 Uhr
Konfirmanden  donnerstags 16:30 Uhr mit Pastorin Gosch

-  montags  14:30 Uhr  „Ostseenadel“ - in gemütlicher 
Runde handarbeiten und Erfah-
rungen austauschen, Ansprechpart-
nerin Petra Schröter, zu erreichen 
unter 038206 909849.

 Falls jemand noch Wollreste, Stick-
garn usw. loswerden möchte, kann 
dies gern im Gemeindehaus abge-
ben.

Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 Uhr 
wird eingeladen zu Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. Das Team freut 
sich auf Ihren Besuch! Sie sind herzlich willkommen!

IV. Informationen:
Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:

dienstags:  15:00 bis 17:30 Uhr 
donnerstags: 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Carola Nickel

Jetzt in der Vakanzzeit ist Frau Pastorin Gosch/Bentwisch 
(Telefon: 0381 681501) und Herr Manfred Jördens (Telefon: 
038206 14941) für Sie ansprechbar. 
Küsterin Nickel ist telefonisch unter 038206 77230 oder 
0174 8183640 zu erreichen.
 
Weitere Informationen folgen.

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder
www.ekg-m.de
zu finden. Schauen Sie mal rein!

Sonstiges:
Erntedank!
Am 04.10.2015 feierten wir unseren Erntedankgottesdienst. Un-
sere Kirche wurde sehr schön geschmückt und der Posaunen-
chor begleitete diesen Festgottesdienst. 
An dieser Stelle danken wir allen Helfern/innen bei der Aus-
schmückung der Kirche, allen Spendern für die Erntedankga-
ben, der Bäckerei Gottschalk für das Erntedankbrot sowie dem 
Denkmahlhof Klockenhagen für die Erntekrone.
Die Gaben vom Erntedanktisch gingen an die Tafel in Bad Sül-
ze. 

Ostseenadel Dank!
Der Handarbeitskreis „Ostseenadel“ sagt herzlichen Dank für 
die vielen Materialspenden die uns bisher erreichten und über 
die wir uns sehr gefreut haben! 

Petra Schröter

„Der Stern von Graal-Müritz“ - steht dicht vor der Tür und es 
sind noch einige Türen nicht geschlossen. Wer hätte Zeit und 
Lust bei diesem lebendigen Adventskalender ein „Türchen“ zu 
gestalten? Wir freuen uns sehr auf Ihr Mitmachen.
Bitte melden Sie sich in den nächsten Wochen bei Frau Christi-
ne Lau (Tel.: 038206 78296) oder im Kirchengemeindebüro bei 
Küsterin Nickel (Tel.: 038206 77230). Eine Liste zum Eintragen 
liegt in der Lukaskirche und im Gemeindehaus aus.

Am 1. Advent, 29. November 2015 um 16:00 Uhr findet das 
besondere Adventskonzert mit der Warnemünder Kantorei 
unter der Ltg. von Kantor Werner in der Lukaskirche statt. Der 
Eintritt ist frei!

Zum Vormerken! Adventsbasar am 05. Dezember 2015

Wir laden ein zum 2 Adventsbasar im Gemeindehaus „Pniel“. 
Es darf Selbstgebasteltes - und Gefertigtes, Gebackenes, Flo-
ristik, Weihnachtliches und kleine Flohmarktartikel angeboten 
werden. Weihnachtsgebäck, Kaffee und Glühwein werden den 
Basar abrunden. Stände/Tische für Anbieter sind kostenfrei, je-
doch wird wieder um eine kleine Spende für unsere Kinder- und 
Jugendarbeit gebeten Der Erlös von Gebäck und Getränken 
fließt in unsere Gemeindeküche. Einiges ist seit ihrer Inbetrieb-
nahme unbrauchbar geworden oder auch einfach kaputt gegan-
gen und muss ersetzt werden.
Um Standanmeldungen wird gebeten bei Küsterin Nickel.

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Siehe Sprechzeiten Gemeindebüro, oder telefonisch: 
0174/8183640.

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei 
uns im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro neben der Fried-
hofshalle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Tele-
fon: 79852

Regionale Kirchenmusik: 
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel. 03821 8691203
E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de
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Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner:  Herr Nimz
Sprechzeit:  Donnerstag, 10 - 15 Uhr 

Terminvereinbarung unter  Tel. 0381 252323
Treffen der Selbsthilfegruppe:  14-täglich donnerstags 
 um 17:00 Uhr

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Arbeitskreis Kultur

Am 02. September 2015 hielten die Mitglieder des Arbeits-
kreises Kultur der Lukaskirchengemeinde Rückschau über die 
Konzertveranstaltungen dieses Jahres. Carola Nickel, Ines 
Pietsch, Dr. Kirsten Möller und Dr. Heike Fritsche-Huth ließen 
die musikalischen Ereignisse des vergangenen Sommers Re-
vue passieren, die Freitag für Freitag Touristen und Einheimi-
sche als Zuhörer in unsere Kirche lockten.
Von Juli bis September wechselten ganz unterschiedliche Dar-
bietungen mit ebenso unterschiedlichen Künstlern, die natürlich 
auch betreut, eingewiesen sowie vor und nach dem Konzert 
an- bzw. abzukündigen respektive bedankt und zu verabschie-
den waren. Auch die Besucher wollten entsprechend mit Infor-
mationen, Programmen, Hinweisen und Empfehlungen versorgt 
sein. In allen Veranstaltungen konnten die Gagen der Künstler 
über die Eintrittsgelder finanziert werden, was allerdings die 
Besetzung der Abendkasse voraussetzte. Manchmal war per-
sönliches Geschick gefragt, wenn zahlreiche Besucher kein 
passendes Eintrittsgeld zur Hand hatten und ihre unruhigen 
Kleinkinder oder gar Hunde mit ins Konzert brachten, die den 
musikalischen Vortrag mitunter störten.
Insgesamt war die Resonanz jedoch überaus zufriedenstellend 
sowohl bei den Besuchern, als auch bei den Künstlern. Und so 
traf sich der Arbeitskreis am 07. Oktober erneut, um für 2016 
das neue Programm abzustimmen und zu planen. Von einigen 
seit Jahren wiederkehrenden Musikern hat man sich zu Guns-
ten neuer Künstler verabschiedet um beispielsweise Jüdische 
Lieder, Soloklarinettte oder andere musikalische Raritäten zu 
berücksichtigen.
In den vergangenen Jahren stellten sich Mitglieder des Kirchen-
gemeinderates, des Fördervereins sowie Gemeindemitglieder 
für die Betreuung zur Verfügung, denen an dieser Stelle ganz 
herzlich gedankt sei.
Damit die Betreuung auch im nächsten Jahr wieder reibungslos 
abläuft, sind wir auf ehrenamtliche Helfer insbesondere für die 
Abendkasse bzw. Künstlerbetreuung aus unserer Gemeinde 
angewiesen und bitten Interessierte hiermit ganz herzlich, sich 
im Gemeindebüro zu melden.

gez. Dr. Heike Fritsche-Huth

Feierstunde am 22. November 2015 (Totensonntag)

Wie in den vergangenen Jahren werden wir vom Förderverein 
zur Erhaltung des Kirchenensembles auch in diesem Jahr zum 
Totensonntag unserer Verstorbenen hier am Ort würdig geden-
ken.
Für die Ausgestaltung der Feierstunde konnten wieder zwei Mu-
siker gewonnen werden, die schon wiederholt die musikalische 
Begleitung übernommen hatten. Anke Griese übernimmt auch 
diesmal die einführenden Worte, Astrid Schlagetter und Barbara 
Hancke gestalten mit literarischen Beiträgen den würdigen Rah-
men, um den Angehörigen und Hinterbliebenen Trost in ihrer 
Trauer zuzusprechen.
Die Gedenkfeier findet am Sonntag, 22. November 2015 um 
14:00 Uhr in der Feierhalle des Friedhofes zu Graal-Müritz statt. 

Jeder, der sich angesprochen fühlt, ist herzlich willkommen und 
dazu eingeladen.

gez. Dr. Heike Fritsche-Huth
Vorsitzende des Fördervereins zur Erhaltung des Kir-
chenensembles

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 88979-0

Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche
Die Kirche ist täglich für sie geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr  hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr  hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr  hl. Messe in Ribnitz

Die Gräbersegnung auf dem Friedhof ist am Samstag, dem 
07. November um 15:00 Uhr

Martinsumzug am 11. November
Die diesjährige ökumenische Martinsfeier beginnt  am Dienstag 
um 17:00 Uhr in der Lukaskirche. Nach dem Martinsspiel folgt 
der Laternenumzug zur Familienferienstätte Sankt Ursula. Die 
Feuerwehr  wird uns dort wieder mit einem Martinsfeuer erwar-
ten. Die Jugendfeuerwehr sorgt für warme Getränke und eine 
kleine Stärkung. Alle Familien sind herzlich eingeladen.

Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, dem 
19. November.
Die hl. Messe ist um 14:30 Uhr - anschließend gemeinsame 
Kaffeetafel und Programm im Gemeinderaum. 
Alle Seniorinnen und Senioren  sind herzlich eingeladen.

Ihre Kirchengemeinde

„Aquadrom“ informiert

Sich wohlzufühlen ist ein hohes Gut für jeden Menschen. Aber 
allzu oft ist es so, dass uns Alltagshektik, Stress, private und 
berufliche Probleme, davon abhalten, dass wir uns wohlfühlen. 
Umso mehr kommt es darauf an, dass man zwischendurch re-
laxed und etwas für Körper, Geist und Seele tut. Und wo könnte 
man dies besser als im Aquadrom.

Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
Täglich von Mo - So.:  11:00 - 21:30 Uhr
Do.:  ab 10:00 Uhr Frühschwimmen 
 (außer Feiertage)
Fitness-Studio, Sporthallen und Kegelbahn:
Täglich von Mo - So.:  09:30 - 21:30 Uhr
„Aqua - Das Restaurant“:
Täglich von Mo - So.:  11:00 - 22:00 Uhr

Wir möchten Sie an dieser Stelle rein vorsorglich darüber in-
formieren, dass wir wohl aufgrund der geringen Nachfrage im 
Herbst und Winter unsere Physiotherapie nicht öffnen werden. 
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Wir bitten Sie daher, sich hierüber aktuell über unsere Aushän-
ge zu informieren.
Lassen Sie das Jahr gemütlich im Aquadrom ausklingen und 
nutzen Sie dafür eine unserer Veranstaltungen zu Silvester. 
Im „Aqua - Das Restaurant“ können Sie am 31. Dezember ab 
19:00 Uhr ein leckeres Silvester-4-Gang-Menü genießen, in der 
Sauna- und Wasserwelt findet an diesem Tag ab 20:00 Uhr un-
sere beliebte Silvester-Saunanacht statt - in diesem Jahr zum 
friesischen Thema „Seegnt nei juar“. Der Kartenvorverkauf an 
unserer Rezeption im Aquadrom hat bereits begonnen.
Im November bieten wir Ihnen als monatliches Wellnessange-
bot unsere „süßeste Art zu entspannen“ - eine Hot-Chocolate-
Massage an. Die Schokoladenmassage nennt man auch die 
süßeste Versuchung seit es Massagen gibt. Bei dieser 50-mi-
nütigen Massage wird der zarte, warme Schokoladenschmelz 
auf Ihren Körper verteilt und sanft einmassiert. Bei Fragen und 
Terminvereinbarungen steht Ihnen Ihr Wellness-Team unter 
Tel. 038206 87925 gerne zur Verfügung. In unserem „Aqua - 
Das Restaurant“ können Sie sich im November von lukullischen 
Spätherbst-Gerichten verwöhnen lassen. Ob Grünkohlpfanne, 
Karpfen gebacken, Hirschrücken oder halbe Ente - stimmen 
Sie sich und Ihren Gaumen auf die kalte und vorweihnachtliche 
Jahreszeit ein. Vermerken Sie auch schon unsere beliebten 
Festtagsbrunchtermine am 25. und 26. Dezember sowie un-
seren Neujahrsbrunch am 1. Januar 2016 in Ihrem Kalender. 
Starten Sie entspannt ins Wochenende - mit unserer näch-
sten Mitternachtssauna am Freitag, dem 13. November, dies-
mal zum Thema „Südseetraum“. Freuen Sie sich auf stündlich 
wechselnde Spezialaufgüsse, u. a. Pina Colada, Cassis und 
Limette, sowie kulinarische Grüße aus unserer Küche und sau-
nieren Sie bis spät in die Nacht. Unsere Wasserwelt lädt Sie an 
diesem Tag bis 24:00 Uhr zum Schwimmen ein.
Wir haben noch freie Termine! Die Planungen für die diesjäh-
rigen Adventsfeiern sind bereits in vollem Gange und alle Jahre 
wieder steht die Frage im Raum, wie und wo man diese in der 
vorweihnachtlichen Zeit gestaltet. Nutzen Sie die Gelegenheit 
und reservieren Sie für sich und Ihre Mitarbeiter einen der be-
gehrten Termine in unserer Kegelbahn.
Schenken Sie Entspannung, mit einem Wertgutschein vom 
Aquadrom. Das ideale Geschenk für jeden Anlass.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.aquadrom.
net sowie unter www.aquarestaurant.de.
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist un-
ser Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 
87900 gerne für Sie da.

Bis bald im Aquadrom
Thomas Prassl

DLRG Graal-Müritz e. V.

Am 03.10.2015 fand die Übergabe des Spendenschecks an 
den Verein zur Förderung krebskranker Kinder Rostock e. V. 

durch die DRLG Ortsgruppe Graal-Müritz e. V. statt. Das Geld 
stammt aus dem in diesem Jahr als BENEFIZ-Veranstaltung 
durchgeführten Seebrücken-Rettungsschwimmen, das die 
Graal-Müritzer Rettungsschwimmer alljährlich veranstalten. Ne-
ben ihnen schwammen die Mitglieder aus drei weiteren DLRG-
Ortsgruppen Runde um Runde um die Seebrücke. Insgesamt 
erschwammen 48 Starter in 139 Runden 800,00 EUR. Dies 
ist ein stolzes Ergebnis und wir freuen uns, dass dieses Geld 
einem guten Zweck zugeführt wird.

Ihr DLRG Graal-Müritz e. V.

Tatüü, tataa der Florian ist da!!!!!

Die Feuerwehr bekommt ein neues Fahrzeug, denn nun wird 
auch das altbetagte Tanklöschfahrzeug ersetzt. 
Auf der letzten Gemeindevertretersitzung wurde beschlossen, 
dass für das nunmehr fast 30-jährige TLF 16 auf W50 eine Er-
satzbeschaffung getätigt wird.

Ist das wirklich erforderlich? Ja. 

Das TLF 16 (Tanklöschfahrzeug) mit einem Wassertank von 
2.000 Liter, einem Schaumbildnertank von 500 Liter und einer 
Heckpumpe, deren Leistung 1.600 Liter pro Minute beträgt, hat 
in seinem Arbeitsleben bei der Freiwilligen Feuerwehr 35.000 
km zurückgelegt und die Feuerlöschpumpe lief ca. 7.000 Stun-
den. In den letzten Jahren wurde viel Geld für Reparaturen aus-
gegeben, um das Fahrzeug einsatzbereit zu halten. Ersatzteile 
gibt es so gut wie gar nicht mehr. Somit wurde die Entschei-
dung getroffen ein neues Fahrzeug zu beschaffen. Es soll lei-
stungsfähiger als das alte Fahrzeug werden.

Das neue Tanklöschfahrzeug trägt die Bezeichnung TLF 4000. 
Die Leistungsparameter sind:
- Tankinhalt 4.000 Liter Wasser und 500 Liter Schaumbildner
- Pumpenleistung 3.000 Liter pro Minute
- Motorleistung 380 PS
- Geschwindigkeit 100 km/h

Dieses Fahrzeug ist mit einer Staffelkabine für 5 Kameraden 
ausgerüstet. Bei Tageseinsätzen, wo oftmals wenige Feuer-
wehrleute vor Ort sind, kann die Staffel einen optimalen Lösch-
angriff durchführen, da die doppelte Menge an Wasser zur Ver-
fügung steht. 

Ich werde die Beschaffung weiter verfolgen und über den Fort-
schritt berichten.

Ihr/Euer Florian,
der sich ebenfalls auf das leistungsfähigere Fahrzeug freut.

Das ist ein TLF 4000, so könnte das neue Fahrzeug aussehen.
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Es ist eigentlich üblich, dass erst nach der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr ein Bericht über die Tä-
tigkeit in den vorherigen 12 Monaten erfolgt. In den vergange-
nen Wochen haben jedoch so viele Veranstaltungen mit der 
oder durch die Feuerwehr stattgefunden, dass wenigstens eini-
ge davon schon jetzt erwähnt werden sollten. 
Da war u. a. das 11. Friedensfest der LINKEN am 1. August 
auf dem Seebrückenvorplatz, für das die Feuerwehr Bänke 
und Tische bereitgestellt hatte und ihr Traditionsfahrzeug „Tra-
bant“ zum Anschauen präsentierte. Am 15. August waren die 
Kameradinnen und Kameraden schon wieder „außerdienstlich“ 
zur Stelle. Am Spielplatz vor dem Seeblick begeisterten sie vor 
allem die jungen Einwohner und Gäste unseres Ortes durch 
das Aufstellen mehrerer Fahrzeuge. Andre Oldach als Orga-
nisator der Veranstaltung „Fest der kulturellen Vielfalt“ musste 
nicht lange darum bitten. Für die Kinder war es wie immer ein 
besonderes Erlebnis, in und auf die Fahrzeuge zu klettern und 
sich in die Arbeit eines Feuerwehrmannes zu träumen. Aber 
auch viele Väter hatten sich für die moderne Technik der gut 
gepflegten, immer einsatzbereiten Fahrzeuge interessiert. Der 
Spielstand „Kleiner Löschangriff auf brennenden Dachstuhl“ mit 
Handpumpe und Spritze, betrieben von der Jugendfeuerwehr, 
war stets umringt.
Kurz danach, am 29. August, öffneten sich in der Langen Stra-
ße Türen und Tore bei der Freiwilligen Feuerwehr Graal-Müritz 
für Einwohner und Gäste. Dieses Mal waren alle Fahrzeuge 

-
schwimmer der DLRG beteiligten sich mit ihrem Rettungsboot 
„HEINER“ und dem geländegängigen Strandfahrzeug eben-
falls an der Schau. Über die hohe Besucherzahl an diesem 
Tag der offenen Tür waren selbst Optimisten sehr angenehm 
überrascht. Man sollte das ruhigen Gewissens und überzeugt 
als Anerkennung der ehrenamtlichen Arbeit der Kameradinnen 
und Kameraden zum Wohle unserer Gemeinde werten. Der 
Höhepunkt des Tages war zweifellos die Demonstration eines 

-
kommt. Der Moderator Thomas Kröppelien erklärte sehr ver-
ständlich, was dort geschah. In einem Topf wurden ca. 150 ml 
Speiseöl zum Sieden gebracht. Nun, so schildert Thomas das 
weitere Geschehen, wird die Köchin oder der Koch abgelenkt 

bei weiterer Wärmezufuhr. Eine blass-rote Flamme züngelt über 
dem Topf. Die Köchin/der Koch kommt wieder in die Küche, er-
schrickt sehr und versucht, die Flamme mit Wasser zu löschen. 
Was nun passieren würde, konnte man im weiteren Verlauf ein-
drucksvoll erleben. Ein Kamerad im Feuerschutzanzug hatte 
etwa 100 ml Wasser in die Flamme gegossen. Explosionsartig 
entstand eine gewaltige Feuerwalze. Zuschauer, die vorher auf-
gefordert wurden, den Abstand zwischen sich und dem Topf zu 
vergrößern, wussten nun genau, warum das nötig war. Die Hit-
zewelle war enorm. Nachdem sich die Feuerwalze zurückgebil-
det hatte, ergab ein zweiter Löschversuch mit Wasser den glei-

nie mit Wasser gelöscht werden. Thomas erklärte, dass hier 
nur hilft, die Wärmequelle abzuschalten, das Gefäß mit dem 

Flammen mit einem passenden Deckel oder einer Brandschutz-
decke zu ersticken. Ist das alles nicht möglich, ohne sich selbst 
in Gefahr zu bringen, hilft eben nur Tür zu und Notruf 112. Ei-
gene Mutproben sind in diesem Fall nicht zu empfehlen. (Siehe 
Gemeindekurier Sept. 2015.) 
An diesem Tag der offenen Tür wurde noch lange über die viel-
fältige Arbeit der Feuerwehrleute mit den Gästen gefachsimpelt, 
und mancher konnte sein Wissen über vorbeugenden Brand-
schutz auffrischen.
Am 5. September fand dann das diesjährige „Waldbrandfest“ 
statt. Gäste und Neubürger von Graal-Müritz fragen sicher, 
wie es denn zu dieser eigenwilligen Namensgebung einer ge-
selligen Veranstaltung gekommen ist. Nun, vor etwas mehr als 
15 Jahren hatte es in Graal-Müritz und der näheren Umgebung 

eine Vielzahl von Gebäude- und Waldbränden gegeben. Die 
Ermittlungen ergaben später, dass fast alle durch vorsätzliche 
Brandstiftung entstanden waren. Da manchmal mehrere Brände 
gleichzeitig gelegt wurden, war die FFw unseres Ortes in dieser 
Situation personell und technisch überfordert. Auf Grund der 
guten Zusammenarbeit mit den Wehren des Amtes Rostocker 
Heide konnte sie jedoch auf deren kameradschaftliche Hilfe zu-
rückgreifen. Nachdem die Feuerteufel gefasst wurden und sich 
alles wieder beruhigt hatte, entschlossen sich Bürgermeister 
und Feuerwehr für die Helfer aus Nah und Fern ein kleines Fest 
zu organisieren. Und da man dem einen Namen geben wollte, 
nannte man es „Waldbrandfest“. Es wurde zur Tradition, jedes 
Jahr nach der Saison zum Waldbrandfest einzuladen. Schließ-
lich hilft man sich immer noch, bildet sich gemeinsam weiter, 
organisiert ein Ferienlager für die Jugendfeuerwehr, übt die 
gegenseitige Ersetzbarkeit (Rendezvousverfahren) und tauscht 
Erfahrungen aus. Jetzt hatte man zum 15. Waldbrandfest ein-
geladen. Neben den eigenen Kameradinnen und Kameraden 
waren natürlich auch Abordnungen der Wehren aus den Ge-
meinden Gelbensande, Rövershagen, Mönchhagen und Klein 
Kussewitz dabei, ebenso Mitglieder des THW Bad Doberan 
und Feuerwehrleute aus den befreundeten Wehren Göttingen-
Elliehausen und Schönkirchen-Flüggendorf. Der Einladung des 
Wehrführers Rudi Kreuzmann folgten weiterhin u. a. der Kreis-
brandmeister, die Bürgervorsteherin, Mitglieder der Wasser-
wehr, der DLRG, der Gemeindevertretung, des TSV, der Wirt-
schaftlichen Vereinigung und Sponsoren.
Der Dank des Wehrführers in seiner kurzen Eröffnungsrede galt 
allen Sponsoren, mit deren finanziellen Zuwendungen in die-
sem Jahr eine Wärmebildkamera angeschafft werden konnte. 
Mit ihr können nun bei einem Brand versteckte Glutnester auf-
gespürt und zielsicher bekämpft werden. Ein wichtiger Beitrag 
zum Gesundheitsschutz der Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr konnte durch die Ostseeapotheke und die Arztpraxis 
Ekkehard Steiner-McCall realisiert werden. Sie hatten kostenlos 
die geforderte Schutzimpfung gegen Hepatitis A/B für alle Feu-
erwehrleute übernommen.
Vom 11. bis 12. September war die Hilfe der Feuerwehr bei den 
Organisatoren des Moorgeisterfestes in Müritz angefragt. Auch 
die Vorbereiter des Schneckenlaufes haben die Frauen und 
Männer der FFw und die Jugendfeuerwehr fest eingeplant.
Diese vielen gesellschaftlichen Aktionen, so meine ich, recht-
fertigen ein Lob für die Mitglieder der Feuerwehr auch außer-
halb der Reihe. Bleibt zu wünschen, dass sich die Anzahl der 
Hilferufe und damit die Belastung für die Kameradinnen, Kame-
raden und die Mitglieder der Jugendfeuerwehr in nächster Zeit 
in Grenzen halten. Eine kleine Verschnaufpause haben wohl 
alle verdient.

Klaus Graf 

Blick zum Ostseering von der Drehleiter aus

Zwischenbericht
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Auf der Drehleiter schaut man über die Mühle hinweg.

           
Das erhitzte Öl fängt an Löschversuch mit Wasser
zu brennen.

Dieses Feuer entsteht, wenn man brennendes Öl mit Wasser 
löschen will.

„Ich werde Feuerwehrmann!“

Lecker, beim Waldbrandfest wird u. a. stets ein Wildschwein ge-
grillt.

Der Wehrführer im Gespräch mit Gästen.

Die FFw beim Fest der kulturellen Vielfalt.

Dankesworte an Frau Serauky 

Im Frühjahr dieses Jahres wurden 
anlässlich des 15-jährigen Beste-
hens des Chores erste Vorberei-
tungen getroffen, einen literarisch-
musikalischen Abend zu gestalten. Heute konnte er realisiert 
werden. Lassen Sie uns zurückschauen. 
Das Singen in der Gemeinschaft, aus dem später der Chor ent-
stand, begann in den 80-er Jahren. In dem Aßmann-Sanatori-
um wurde mit den Patienten und für die Patienten gesungen. 
Das Kulturprogramm „Kurortologisch-Kurioses“ war Teil der 
Reha-Maßnahmen. 1985 hatten Sie die Aufgaben der Kulturlei-
terin übernommen. Im kleinen Kreis wurde im privaten Rahmen 
gesungen, parallel dazu in der Begegnungsstätte der Volkssoli-
darität, diese beiden Gruppen fanden zueinander. 
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Im Frühjahr 2000 begann dank der Unterstützung des Musik-
lehrers Harry Hähnel das Singen im Chor unter Ihrer Leitung. 
In 15 Jahren haben Sie die Singe-Gemeinschaft zu einem Chor 
geformt, der in der Lage ist, zweistimmig a cappella zu singen. 
Die Teilnahme an Chortreffen, Auftritte im Rhododendron-Park, 
beim Sommerfest, bei den Senioren-Weihnachtsfeiern, im Pfle-
geheim bei Geburtstagen oder zu Weihnachten, sowie das Sin-
gen auf der Seebrücke waren jedesmal Bewährungsproben. 
Als Mitglied des Fördervereins „Heimatfreunde Graal-Müritz“ e. 
V. haben Sie die Werke von Literaten, die zeitweise in Graal-
Müritz gelebt haben, in Erinnerung gebracht. Sie haben Le-
sungen und Rundgänge auf den Spuren der Literaten initiiert 
und damit entscheidend dazu beigetragen, dass Graal-Müritz 
nicht nur als Seeheilbad bekannt ist. 
Wegen gesundheitlicher Einschränkungen haben Sie sich um 
einen Nachfolger für die Chorleitung bemüht. Durch die Ver-
mittlung des Chorverbandes in Greifswald kam Herr Garbe vor 
einem Jahr zu uns. Unter seiner Leitung wurden neue Lieder 
einstudiert, zu Gedichten hat Herr Garbe Melodien komponiert, 
der Chor hat eine neue musikalische Ausrichtung erhalten. 
Sie konnten sich Ihrem Wunsch entsprechend langsam zurück-
ziehen. Wir hatten zwar gehofft, dass Sie uns als Sängerin im 
Sopran erhalten bleiben, denn Ihre Stimme fehlt, akzeptieren 
aber Ihre Entscheidung. 
Das SINGEN IM CHOR FÜR ALLE OFFEN findet dank der 
Unterstützung der Gemeinde und des Bürgermeisters einmal 
wöchentlich im Rathaus statt. Die Rundgänge auf den Spuren 
der Literaten werden fortgeführt. Sie haben sich in Graal-Müritz 
in all den Jahren für die Wertschätzung der Literatur und den 
Chorgesang eingesetzt und damit große Verdienste erworben. 
Dafür sprechen wir Ihnen unseren tiefempfundenen Dank aus. 

TSV Graal-Müritz, Abt. Kegeln 

1. Wettkampf Verbandsklasse/Staffel I in Rostock

Der erste Punktkampf der Spielsaison 2015/16 in der Verband-
klasse, Staffel I fand am 19.09.2015 in Rostock statt. Nach dem 
Abstieg der Männer aus der Verbandsliga hieß es nun in einer 
neuen Staffel sich mit unbekannten Gegnern auseinanderzuset-
zen. 
Man schraubte die eigenen Erwartungen sehr hoch. Nachdem 
Reinkenhagener Mannschaft den ersten Wettkampf absagte, 
mussten wir uns nur gegen 2 Mannschaften behaupten. 
Verstärkt durch 2 Damen aus der 2. Mannschaft gingen die Kel-
gerinnen und Kegler des TSV hoch konzentriert auf die Bahn. 
Während die Konkurrenz nur Minusergebnisse erkämpfte, 
konnten wir mit jedem Starter das Mannschaftsergebnis aus-
bauen. Belohnt wurden die guten Einzelergebnisse mit 4 Punk-
ten - Platz 1 - am ersten Wettkampftag. Der Bergener KV II wur-
de Zweiter, gefolgt von den Keglern aus Stavenhagen. 
Einzelergebnisse:
Martin Meiburg 858 Holz (Tagesbester!), Jörg Gechert 856 
Holz, Jörg Meiburg 850 Holz, Stefan Lübcke 845 Holz, Sabine 
Kohlhoff 840 Holz, Susann Westphal 839 Holz.

2. Wettkampf Verbandsklasse/Staffel I in Grimmen

Auch den 2. Wettkampf am 10.10.2015 in Grimmen musste die 
TSV-Mannschaft gemischt antreten. An diesem Samstag ging 
es darum, sich gegen die Konkurrenz aus Greifswald und Ber-
gen durchzusetzen. Jedoch gleich im ersten Durchgang machte 
die Technik den Keglerinnen und Keglern zu schaffen. Die kom-
plette Bahn 2 fiel aus, konnte auch auf die Schnelle nicht re-
pariert werden. So geriet der Ablauf etwas durcheinander. Jetzt 
waren starke Nerven gefragt! Das Kegeln wurde auf drei Bah-
nen fortgesetzt, für die ausgefallene Bahn wurde Schnitt ge-
schrieben. Nachdem Startkegler Stefan Lübcke ein gutes Plus-
ergebnis vorlegte, folgte Jörg Gechert, der mit seiner Holzzahl 
das beste Mannschafts- und Tagesergebnis erzielte. Auch die 

eingesprungenen Frauen, Susann Westphal und Sabine Kohl-
hoff ließen sich vom technischen Defekt der Bahnanlage nicht 
beirren und kegelten ihre Würfe konzentriert runter, belohnt mit 
einem guten Plusergebnis. Der Gesamtsieg war kaum noch 
gefährdet, obwohl Starter Nr. 4 - Martin Meiburg - mit seiner 
Leistung nicht zufrieden war. Schlusskegler Fritz Möschter 
konnte letztendlich den Sieg für die Mannschaft sichern. Die 
Graaler fuhren den 2. Sieg ein, der Bergener KV belgte Platz 2 
gefolgt von Greifswald.
Einzelergebnisse:
Jörg Gechert 858 Holz, Stefan Lübcke 851 Holz, Susann West-
phal 851 Holz, Sabine Kohlhoff 851 Holz, Fritz Möschter 837 
Holz, Martin Meiburg 824 Holz. 

Aktuelle Tabelle Verbandsliga/Staffel I (nach 2. Spiel)
TSV Graal-Müritz 8 Pkt.
Strasburger SV 7 Pkt.
Randow Eggesin 6 Pkt.
Bergener KV II 6 Pkt.
Stavenhagener KV 5 Pkt.
SG Greifswald/Gützkow II 4 PKt.
SG Reinkenhagen 1 Pkt.

Weitere Infos unter: www.skvmv.de

Ende Oktober beginnt auch die 2. Mannschaft ihre Wettkämpfe 
in der Kreisliga.
Im November werden bereits die Einzelkreismeisterschaften in 
Neukloster durchgeführt. 
Den Graal-Müritzer Startern vorab schon mal „Gut Holz“! 

Sabine Kohlhoff
Abteilungsleiterin
 

Saisonstart für die Abteilung Badminton 
des TSV Graal-Müritz

Am 27.09.15 wurde es für die Badmintonspieler des TSV wie-
der ernst. Die ersten beiden Punktspiele der Saison standen 
auf dem Plan. Bei bestem Wetter reiste man am frühen Morgen 
nach Saßnitz um dort gegen die Mannschaften aus Güstrow 
und der Spielgemeinschaft aus Bützow und Neubrandenburg 
die ersten Punkte der Saison einzufahren. 
Vor dem ersten Aufschlag sorgte Mannschaftsleiter Stefan Lüb-
cke noch für gute Laune beim Team, denn er hatte für alle die 
neuen Trikots dabei! 
Die Abteilung Badminton bedankt sich recht herzlich beim Ca-
féstübchen & Pension Torsten Witt für die finanzielle Unterstüt-
zung bei der Anschaffung der neuen Trikots.

In Saßnitz im Einsatz: Stefan, Klaus, Johanna, Torsten, Marianne, 
Uwe & Rolf
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Begonnen wurde mit dem Spiel gegen SG Neubrandenburg/
Bützow. Mit dem Minimalziel ein Unentschieden zu erreichen 
starteten die ersten Doppelpaarungen. Gut aufgelegt zeigten 
sich Klaus und Uwe bei ihrem klaren 2:0 Satzerfolg. Etwas 
mehr Mühe hatten Stefan und Rolf im ersten Herrendoppel. 
Den ersten Satz gewann man souverän. Im zweiten Satz verlor 
man etwas den Faden und somit musste ein Entscheidungssatz 
her den man dann aber wieder deutlicher gestalten konnte. Im 
Damendoppel ließen Johanna und Marianne nichts anbrennen 
und somit stand es nach den ersten 3 Doppeln bereits 3:0 für 
uns. Weiter ging es mit den Einzelspielen. Marianne, die etwas 
angeschlagen in die Partie ging, konnte im ersten Satz noch 
gut mithalten, verlor diesen dann aber mit 20:22. Der zwei-
te Satz ging dann leider auch an den Gegner. Das erste und 
zweite Herreneinzel von Stefan und Uwe konnten mit viel Mü-
he in 3 Sätzen gewonnen werden. Im dritten Einzel sammelte 
Torsten seine ersten Erfahrungen bei Punktspielen, jedoch war 
der Gegner an diesem Tag noch zu stark. Im Mixed spielten Jo-
hanna und Rolf. Nach verlorenem erstem Satz konnten sie sich 
steigern und gewannen Durchgang 2 und 3. Das Endergebnis 
war somit ein 6:2 für unsere Mannschaft! 
Im zweiten Spiel des Tages hieß der Gegner dann Güstrow. 
Nach engen Spielen in den Vorjahren, wäre man auch hier mit 
einem Unentschieden zufrieden gewesen.
Das erste Herrendoppel begann mal wieder mit Startschwie-
rigkeiten und so musste man auch hier über drei Sätze gehen 
die man am Ende 2:1 für sich entscheiden konnte. Im zweiten 
Doppel hatten Klaus und Torsten leider zu wenig entgegen 
zu setzten. Nur die Damen überzeugten in ihrem Doppel und 
holten ein klares 2:0! Bei den 3 Herreneinzel konnte nur Ste-
fan seine gewohnte Stärke abrufen und gewann 2:1. Marianne 
nahm den Schwung aus dem Doppel dann mit in ihr Einzel und 
konnte hier klar 2:0 gewinnen. Somit stand es vor dem ent-
scheidenden Mixed 4:3 für unsere Mannschaft und das Unent-
schieden war bereits gesichert.
Johanna und Rolf waren im ersten Satz eigentlich überlegen, 
ließen sich aber am Ende irgendwie die Butter vom Brot neh-
men (19:21). Nach einen kleinen Verschnaufpause und auf-
munternden Worte vom Rest des Teams ging man in die näch-
sten Sätze. Ein 21:14 und 21:9 ließ uns am Ende jubeln und wir 
gewannen gegen Güstrow 5:3.

TSV   -  Güstrower SC  
1. HD Stefan/Rolf  -  Jäckel/Hertwig  16:21/21:16/21:19
2. HD Klaus/Torsten  -  Neuss/Schumacher  13:21/09:21
DD  Johanna/Marianne -  Schweder/Löhndorf-K. 21:06/21:15
DE  Marianne  -  Losch  21:11/21:18
1. HE Stefan -  Jäckel  18:21/21:08/21:12
2. HE Uwe  -  Schumacher  10:21/08:21
3. HE Torsten  -  Neuss  10:21/09:21
MIX Johanna/Rolf -  Hertwig/Löhndorf-K.  19:21/21:14/21:09

Gegen 15 Uhr verließ man dann bei bester Stimmung die Halle 
und machte sich auf die Heimreise.

Boßeln 2015 oder Männer allein im Wald

Die Männer, allgemein bekannt als das starke Geschlecht, rati-
onal denkend, hart arbeitend,
überlegt handelnd... Sind im allgemeinen nicht unbedingt für 
längere Spaziergänge zu begeistern, spielen kaum etwas an-
deres als Fußball und haben für alberne Weibsbilder häufig 
nur ein Kopfschütteln übrig. Soweit die hinlänglich bekannten 
Klischees. Und dann kommt die Einladung zum Boßeln... Und 
plötzlich ist alles anders. Erfolgreiche und gestandene Manns-
bilder freuen sich auf einen ausgedehnten Marsch von ungefähr 
8 Kilometern, schnallen sich Rucksäcke um, ziehen freiwillig 
Bollerwagen, behängen sich mit bedruckten A4-Blättern und 
spielen mit Murmeln...na gut, mit Gummikugeln. Nun ist es an 
den Frauen entnervt zu reagieren, denn sie müssen schon sehr 
genau überlegen, ob der Termin passt. Denn in den meisten 

Fällen ist der Angetraute nach der Aktion nicht mehr willens und 
in der Lage, sinnvolle Arbeiten am Haus oder im Garten durch-
zuführen. Zum einen ist da ja die meist ungewohnte ausgiebige 
Bewegung an der frischen Luft. Zum anderen gibt es ein kom-
plexes, nur von Männerhirnen zu durchdringendes Regelwerk, 
welches genau und verpflichtend vorschreibt, bei welcher er-
reichten Punktzahl, bei welchem besonderen Schlag/Stoß und 
bei welchem Patzer wieviel cl einer bestimmten Spirituose der 
Verwertung zugeführt werden müssen. Und da kann es durch-
aus passieren, dass dem einen oder anderen Teilnehmer trotz 
der ganztägigen Verpflegung sein Erfolg ein wenig zu Kopf 
steigt. Und dann ist frau, die sich morgens beim Transport des 
Equipments den Männern nur bis auf eine bestimmte Distanz 
nähern darf, ein gern und häufig genutztes Taxi.
Natürlich hat das Boßeln auch einen praktischen Hintergrund. 
Die bunte Mischung aus Kommunalpolitikern und Vertretern der 
Wirtschaft ermöglicht quasi nebenbei Gespräche in einer ent-
spannten Atmosphäre, man durchläuft die Strecke mit offenen 
Augen und sieht parteiunabhängig Ansatzpunkte für eine Zu-
sammenarbeit aus ganz anderen Perspektiven. Unserem Ort 
wurde das Boßeln vom Sanitzer Bürgermeister Joachim Hüne-
cke und seinen Mannen nahe gebracht. Er hatte den Bürger-
meister Frank Giese einmal zu diesem Spiel eingeladen. Dieser 
wiederum nahm Jürgen Gottschalk mit dorthin. Aus der Begeis-
terung über das Erlebte entstand 2009 die Idee, auch in Graal-
Müritz zu boßeln, wobei die Anwesenheit einer Sanitzer Abord-
nung Ehrensache ist. In diesem Jahr fand das Ereignis zum 6. 
Mal statt (im Jahr 2011 nach dem Hochwasser entfiel es). Am 
3. Oktober traten 36 Teilnehmer in 6 Mannschaften gegenei-
nander an und ließen den trockenen, gelungenen Tag in gemüt-
licher Runde Revue passieren. Organisatoren waren diesmal 
Jörg Griese und Jürgen Gottschalk.
Und wenn der nächste Termin nicht gerade auf einen Feiertag 
fällt, Mädels - wie wäre es dann mal mit einer ausgedehnten 
Shoppingtour? Dann sind wir alle fröhlich beim Nachhausekom-
men!

Text: Anke Griese 
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Fahrten zur Ribnitzer Tafel

Auf Initiative des Ausschusses für Jugend, Schule, Sport, Kul-
tur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen (Sozialausschuss) 
mit Unterstützung der Arbeitsgemeinschaft Freie Wohlfahrtsver-
bände werden in den kommenden Monaten (nach Bedarf) für 
bedürftige Mitbürgerinnen und Mitbürger Fahrten zur Ribnitzer 
Tafel organisiert. Ortsansässige Vereine haben sich bereit er-
klärt, den Transport zu übernehmen.
Die Tafel hat jeweils Freitags von 10:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
Abfahrt wird entsprechend Bedarf jeweils 09:30 Uhr vom ALDI 
Parkplatz sein.

In diesem Jahr sind noch Fahrten an folgenden Tagen geplant:
06. und 20. November, 04. und 18. Dezember.

Rückfragen bzw. Anmeldungen bitte über
Jens-Peter Johannssen, Telefon: 13580.

Anke Griese  J.- Peter Johannssen
Vorsitzende  stellv. Vorsitzender

„Kein Mensch verlässt ohne Not 
seine Heimat“

Liebe Graal-Müritzerinnen, liebe Graal-Müritzer,
Sie erinnern sich noch an den durch alle Gemeindevertreter 
mitgetragenen Spendenaufruf im Gemeindekurier Oktober 2015 
- „Kein Mensch verlässt ohne Not seine Heimat …“
Im Namen aller Gemeindevertreter an dieser Stelle herzlichen 
Dank für Ihre große Spendenbereitschaft .
Die bisher gesammelten Spenden, hauptsächlich Wintertextilien 
und Spielzeug für Kinder, wurden mit einem Transportfahrzeug 
nach Groß Lüsewitz gebracht.
Auf Grund der hohen Spendenbereitschaft, auch in Rostock, 
sind zur Zeit alle Lagermöglichkeiten ausgeschöpft. Unsere vor-
läufig letzte Spendensammlung wird am 03. November 2015 
sein.
Danke für die Unterstützung durch Frau Sieglinde Tschumper, 
Herrn Peter Schan und durch Herrn Rudi Kreuzmann. 
Wer weiter spenden möchte, hier die Hotline-Nummer von „Ro-
stock hilft“: 01632714345

Weiterhin können Sie auf folgendes Konto spenden:
JAZ Spendenkonto
IBAN DE11200300000015088856
BIC HYVEDEMM300
Verwendungszweck: Flüchtlinge

Im Namen der Gemeindevertreter unseres Ostseeheilbades

Jens-Peter Johannssen

CDU Gemeindeverband Graal-Müritz:

Montagstreff

Am Montag, dem 23.11.2015 um 19:00 Uhr treffen wir uns, wie 
gewohnt, im Aquadrom zu unserem Montagstreff. 

Themen:

-
verbandes

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Dr. Benita Chelvier
Vorsitzende des Gemeindeverbandes
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Fraktion SPD - Bürger für Graal-Müritz 
(BfGM) informiert:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der monatli-
chen Gemeindevertretersitzung am 26.11.15 und für alle ande-
ren Fragen findet immer freitags vor der GV-sitzung statt. 
Wir treffen uns also am 20.11.15, um 20:00 Uhr, im Deutschen 
Haus. 
Weitere  Informationen finden Sie auf unseren Internetseiten:
www.spd-graal-mueritz.de und www.bfg-m.de  

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender

Verantwortlich:
Redaktioneller Teil: Der Bürgermeister unter Anschrift der Gemeinde
 Mike Groß (V. i. S. d. P.) unter Anschrift des Verlages
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BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage vom

JAHRESKALENDER 2016

Immer mehr Konsumenten be- 
vorzugen das bequeme Online- 
Shoppen von zu Hause aus. So  
kann die nächste Reise in Ruhe 
geplant werden. Aber auch bei  
der Suche nach modischer Klei- 
dung und Accessoires oder Elek- 
trogeräten lässt sich in zahlrei-
chen Shops schnell das Passen-
de finden. Wer im Internet ein-
kauft, stellt sich dann die Frage  
nach einer sicheren Zahlungsart.  
MasterCard bietet hierzu mit 
MasterPass™ jetzt eine neue 
digitale Bezahllösung, die nicht 
nur sicher, sondern auch bequem  
und schnell ist. Mit dem digitalen  
Portemonnaie kann in tausenden  
Online-Shops ohne zeitaufwendi- 
ge Dateneingaben bei jedem Zah-
lungsvorgang eingekauft werden.  
Die Daten sind mehrstufig gesi-
chert, die Übermittlung erfolgt ver-
schlüsselt. Wenige Klicks genü- 
gen, um den Zahlungsvorgang vom  
Smartphone, Tablet oder Com-
puter abzuschließen – rund um 
die Uhr und an jedem Ort.

So funktioniert  
die Registrierung

MasterPass™ lässt sich in drei  
einfachen Schritten kostenfrei  
einrichten. Der Zugang zu  
MasterPass™ erfolgt entweder 
über die Hausbank oder direkt 

bei MasterCard. Einfach einmalig 
persönliche Daten, wie Kartenda-
ten und Lieferadressen hinterlegen 
und schon geht‘s los.

Sicher einkaufen – 
Vorteile genießen
Zu den akzeptierenden Händ- 

lern gehören Dorint Hotels &  
Resorts. TECHNIKdirekt, MyDays,  
Cineplex, Weber-Grill, Connox 
und viele mehr.

Beim Shoppen werden die 
Waren wie gewohnt in den Wa-
renkorb gelegt. Dann wird beim  
Zahlungsvorgang der Button 
„Zahlen mit MasterPass™“ ange- 
klickt. Wenn die Registrierung 
durch den Konsumenten bisher 
noch nicht erfolgt ist, kann sie 
auch während des Bezahlvor-
gangs vorgenommen werden.

Die Abrechnung erfolgt über 
die gewählte Zahlkarte, der Ver- 
sand an die gewünschte Lie-
feradresse. Beim Bezahlen mit 
MasterPass™ gibt es in vielen 
Online-Shops Vorteilsaktionen.

Alle Informationen – auch rund  
um die Registrierung – sind auf den  
Internetseiten www.mastercard.de  
und www.masterpass.com zu finden.

Online-Shopping noch bequemer!
Einfach, schnell und sicher 
zahlen mit MasterPass™
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HRO / Neu-Hinrichsdorf, direkt A 19 Abfahrt Graal-Müritz

Tel. 0381/68 67 640 · Tel. 0172/251 79 16
Der Weg lohnt sich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Hobby-Vertragshändler in Rostock
Caravan Center Petschow GmbH              in Rostock

info@caravan-center-rostock.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  08.00 - 17.00 Uhr
  Sa.  10.00 - 16.00 Uhr 
  So.  13.00 - 16.00 Uhr   Schautag
(Verkauf und Beratung nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten)

Unsere Angebote:
✓ die ersten Modelle 2016
✓ große Auswahl aktueller Hobby-Wohnwagenmodelle 2015
✓ einige Modelle zu Sonderpreisen, 
 inklusive Vorzelt und LCD-TV
✓ geprüfte Gebrauchtwohnwagen und Wohnmobile, 
 alle Typen, alle Preisklassen, TÜV + Gas-TÜV neu
✓ Sonderangebote Vorzelte

FREIZEITTIPPS
für die ganze Familie

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de

ANZEIGENSCHLUSS
für Ihre Weihnachtsgrüße ist der  
23.11.2015
Ihre Weihnachtsanzeigen und -grüße nehme ich 
gerne entgegen und berate Sie kompetent. 

Ich bin persönlich für Sie da.

Jens Pfann
Tel. 0171/9 71 57 37

Vermiete möbl. 1-R.-Whng. in Graal
für 1 - 2 Pers., z. B. an Saisonpersonal, NR, 
mind. halbjhrl. ab April, W/S-Raum 15,9 m2, 

Miniküche 4,8 m2 und Bad 3,8 m2, 
zz. im Umbau, 038206 78164.

KLEINANZEIGEN
Fax 039931/57930       Tel. 039931/57910       anzeigen@wittich-sietow.de       www.wittich.de

Vermietung | Stellengesuche | Verkaufe

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de
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Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Ihr Helfer in 
schweren Stunden
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Heute wie früher symbolisieren Grabsteine das Andenken an einen 
Verstorbenen. Auf diesem sichtbaren Element erinnern der Name des 
Toten sowie Geburts-/Todesdatum und häufig ein religiöser Spruch 
Freunde, Verwandte und Bekannte an die gemeinsame Vergangenheit. 
Auch philosophische oder ethische Sprüche sind üblich, die neben 
der tiefen Trauer im Idealfall auch etwas Hoffnung und Zuversicht 
ausdrücken. Während sich Grabsteine in früheren Zeiten sehr glichen, 
sind diese Naturprodukte heute zuweilen richtige Kunstwerke und in 
vielerlei Formen und Farbgebungen erhältlich. Steinmetzbetriebe in 
der Nähe fertigen Grabsteine aus jedwedem Material an und bringen 
die entsprechenden Sprüche und Angaben auf dem Stein an. Ein 
guter Steinmetz ist Fachmann und Künstler in persona. Bitten Sie 
ihn um Hilfe und lassen Sie sich beraten, denn er weiß sicher Rat.

Andenken wie in Stein gemeißelt

Es ist ein alter Brauch und auch heute noch üblich, unmittelbar 
nach der Beisetzung die Trauergemeinde zum Beerdigungskaffee 
bei dezenter Bewirtung einzuladen. Dazu benötigt man selbstver-
ständlich eine geeignete Räumlichkeit. die passend zu dem Anlass 
mit Trauerpflanzen geschmückt ist. 
Außerdem sollte für Verwandte, Freunde oder Kollegen die technische 
Möglichkeit vorhanden sein, an die Trauergemeinde ein paar Worte 
richten zu können. Also sollte die Räumlichkeit über eine Verstär-
keranlage mit geeignetem Mikrofon verfügen. In der Regel werden 
Kaffee und Kuchen sowie belegte Brötchen gereicht zur Bewirtung. 
Lassen Sie sich von den gastronomischen Betrieben der Umgebung 
ein Angebot machen und begehen Sie ein würdevolles Gedenken 
im Kreis der Trauernden.  

Geeigneter, würdevoller Rahmen

Sterben, das heißt 
freilich die Zeit ver-
lieren und aus ihr fa-
hren, aber es heißt  

die Ewigkeit gewin-
nen und Allgegen-

wart, also erst recht 
das Leben.  

Thomas Mann
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BEERDIGUNGSKONTOR
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

www.bestattungen-bodenhagen.de

Danksagung
Wolfgang Grimberger

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und uns  

ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten

Meike Grimberger und Familie
Graal-Müritz, im September 2015

Wir haben Abschied genommen von 

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeteam des Pflegeheim Ribnitz,

Boddenstr. 4, WB BC2 sowie dem Bestattungshaus Holger Wilken 

für die liebevolle und hilfreiche Unterstützung in der schweren Zeit.

Graal-Müritz, im Oktober 2015

In stiller Trauer
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Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines  

Verstorbenen haben unter 

die Möglichkeit, eine  
Traueranzeige sowie eine  

spätere Danksagung  
selbst zu gestalten.

Eines Morgens 
wachst du nicht mehr 

auf, die Vögel aber 
singen, wie sie 
gestern sangen. 

Nichts ändert diesen 
neuen Tageslauf. – 
Nur du bist fortge-

gangen – du bist nun 
frei, unsere Tränen 

wünschen dir Glück.

Goethe
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Maik Franz
Tischlermeister
Schwanenberg 14

18181 Graal-Müritz
www.maikfranz.de
info@maikfranz.de

038206 - 77 860
Fax: 038206 - 77 861

0172 - 97 74 976
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0 Speicherkamine
aus Mammutti-Speckstein

         Boden & Ristau

Gewerbepark Rostock-Neuendorf
vorm Handelshof

FLIESEN & ME(E)HR

Fliesenlegermeister Olaf Heinitz
Kurstraße 16, 18181 Graal-Müritz

Mobil 0172.3662411
Fliesenheini@gmx.de

Im September 2015 habe ich hier in 
Graal-Müritz meine Firma gegründet.

Zu allen Fragen und Arbeiten rund um 
die Fliese bin ich für Sie da.

Baudienstleis-

tungen und 

handwerkliche Hilfe

Wir bieten Ihnen einen handwerklichen 
Komplettservice für Ihre Immobilie sowie eine 

schnelle und flexible Reaktion auf Ihre Wünsche, 
Anforderung und Terminvorgaben. Holen Sie sich 

ein unverbindliches Angebot für die von Ihnen 
benötigte Leistung. Gerne auch zum Vergleich.

www.nachbarschaftshelfer.net
Mobil: 0176 62111697 · Festnetz: 038206 77279

Damit Ihr Fest ein Hit wird!
Wir drucken Ihre Fest-Werbung.

250 Plakate
+ 5.000 Flyer

Inklusive Versand 
und Mehrwertsteuer
Jetzt bestellen: www.LW-flyerdruck.de

-flyerdruck.de
Der einfache Weg zum Druck

 JETZT NUR 

99,-EUR

Bauen - Wohnen  - Immobilien
Ihre Fachpartner aus der Region 

stellen sich vor

Telefonische Anzeigenannahme: 03 99 31/57 9-0
Foto: djd/puren
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Dienstag bis Freitag  10.00 - 17.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Dienstag bis Freitag 09.30 - 13.00 Uhr  u. 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr

Unsere Winteröffnungszeiten:

Ribnitzer Straße 7 
Graal-Müritz

am Samstag, den 21. November von 16 bis 19 Uhr.
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

All unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir  
eine  schöne und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit. 

Wohnaccessoires & Kunsthandwerk
Iris Krysik

Ribnitzer Str.7· 18181 Graal-Müritz · Tel.: 038206 14183 

Herzlich willkommen zu unserem Lichterabend  

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Planen Sie Ihre Festtage
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AUTO
AKTUELL

(akz-o/trd). Wo wir fahren, wie 
schnell wir dabei sind und wo wir 
halten – alles wird registriert. Vie-
le Überwachungsgeräte in neuen 
Kraftfahrzeugen zeichnen dies auf. 
Telematrix Boxen kommunizieren 
während der Fahrt mit dem Her-
steller, Kameras steuern Spurhalte 
sowie Verkehrsassistenten. Mit dem 
Reifendruckkontrollsystem (RDKS) 
kommt ein weiterer elektronischer 
Helfer in zwei Varianten dazu. 

Direkt und indirekt 
messende RDKS 
Ab dem 1. November 2014 gehö-
ren je nach Fahrzeug direkt oder 
indirekt messende Reifendruckkon-
trollsysteme für alle neu zugelasse-
nen Fahrzeuge (Pkw, SUV etc.) der 
Klasse M1 zur Pflichtausstattung in 
Deutschland. Den Autoherstellern 
ist es freigestellt, auf welche der 
beiden RDKS-Varianten sie setzen, 
um den Reifendruck automatisch 

und permanent zu überwachen. Bei 
Druckverlust erhält der Fahrer ein 
Warnsignal damit er weiß, welcher 
der Reifen mit zu wenig Luftdruck 
unterwegs ist. Betroffen sind bis zum 
Jahresende 2014 von dieser gesetz-
lichen Regelung Schätzungen zufol-
ge über drei Millionen Fahrzeuge. 
Für die Fahrer dieser Autos und die 
Werkstätten bringt diese Gesetz-
gebung einige Änderungen beim 
nächsten Reifen- oder Radwechsel. 

Änderungen bei 
Radwechsel
Über eine Millionen Fahrzeuge da-
von verfügen bereits über ein direkt 
per Sensoren messendes RDKS. Sie 
benötigen beim nächsten Winterrei-
fenwechsel in Kürze schon die ge-
setzlich vorgeschriebenen Sensoren. 
Mit dem Sicherheitsstandard steigt 
wegen der aufwendigen Technik der 
Montage- und Wartungsaufwand, 
erläutert der Reifenfachhandels-
Experte Thorsten Brückner von 
Premio, Internet (www.premio.de). 
Auf Do-it-Yourself Maßnahmen bei 
neuen Fahrzeugen sollte besonders 
bei den direkt messenden Systemen 
verzichtet werden, warnt der Exper-
te. Diese Arbeiten müssen von einer 
Fachwerkstatt durchgeführt werden, 
die über das entsprechende Spezial- 
und Programmierwerkzeug verfügt. 
Der Kunde sollte vor der Terminab-
sprache wissen, ob in seinem PKW 
ein Reifendruckkontrollsystem ver-
baut ist. Daraus ergeben sich zu pla-
nenden Aufgaben und Zeiten für die 
Werkstatt – und er erfährt vor dem 
Termin auf welche Wartezeiten er 
sich einstellen muss.
„Wichtig ist, dass ein im Rahmen der 
neuen EU-Gesetzgebung verbautes 
Reifendruckkontrollsystem funkti-
onsfähig sein muss, also nicht aus-
geschaltet oder deaktiviert werden 
darf!“, warnt Hans-Jürgen Drechsler, 
Geschäftsführer und Technikexperte 
beim Bundesverband Reifenhandel 
und Vulkaniseur-Handwerk (BRV, 
Bonn). „Im Rahmen der HU wird ge-
prüft, ob das vorgeschriebene RDKS 
funktioniert. Ist das nicht der Fall, 
liegt ein Mangel vor, der vom Fahr-
zeughalter unverzüglich beseitigt 
werden muss“, erläutert Drechsler. 
Unterm Strich hilft die neue Gesetz-
gebung, die Laufleistung der Reifen 
in Zukunft zu verlängern, für mehr 
Sicherheit zu sorgen und unter dem 
ökologischen Gesichtspunkt den 
Kraftstoffverbrauch zu senken.

Herausforderungen für Autofahrer und Werkstätten: Reifendruckkontrollsysteme

Foto: Prem
io/akz-o/trd
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Fachmann
von A - ZIN DER REGION

Räucherfischplatten für jeden Anlass
Sanddornprodukte, Wildsalami, frische Eier u.v.m.

Lange Straße 30 (neben Penny) · 18181 Graal-Müritz · Tel. 0160-92350951

Pflege Räucherfisch

Goldschmied
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Foto: BilderBox

 kompetente Beratung und Planung

 Preisgarantie

 Vorortaufmaß

 4 Wochen Lieferzeit 

 Finanzierung

 Angebot inklusive Lieferung und Montage

 Einlagerungsservice bis 12 Monate

 Entsorgung der alten Möbel

 Qualitätskontrolle

 5 Jahre Garantie auf alle Holzteile

 keine Anzahlung

 bekannte Markenartikel

 über 20 Jahre Erfahrung

Damit Ihr Fest ein Hit wird!
Wir drucken Ihre Fest-Werbung.

250 Plakate
+ 5.000 Flyer

Inklusive Versand 
und Mehrwertsteuer
Jetzt bestellen: www.LW-flyerdruck.de

-flyerdruck.de
Der einfache Weg zum Druck

 JETZT NUR 

99,-EUR

LINUS WITTICH 
Röbeler Straße 9 
17209 Sietow 
Tel. 03 99 31/5 79-0 
Fax 03 99 31/5 79-30 

Hier steckt 
Ihre Heimat drin!

www.wittich.de

www.rinis-brautmoden.com
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 Winterdienst
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Gartenpflegearbeiten, Rollrasen
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost, Kies & Naturstein

Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)
Lieferung und Einbau von Zaunanlagen

 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung von Kleinkläranlagen 
und Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Bautrockner,  
Bohrhammer, Bohrmaschine, Handkreissäge,  
Kompressor, Motorhacke, Bodenfräse,  
Schuttrutsche, Holzspalter,  
Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Nasssauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

s
s

s
s

s
s
s

s
s

s

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: K-I-N-G@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

8 tägige Sonderreise
ab Rostock-Laage

16.04. - 23.04.2016
(limitiertes Kontingent)

Ischia – Die grüne  
Vulkaninsel
Erleben Sie mit uns „Ischia“. Die
Insel im Mittelmeer mit mildem
Klima, wild rauschenden
Steilküsten, langen Sandstränden
und mediterranen Landschaften.
Entdecken Sie die Höhepunkte
Ischias mit seinen Berggipfeln und
malerische Ortschaften.

Der malerische Golf von 
Sorrent
Kommen Sie mit uns nach
„Sorrent“- die Region liegt am
Fuße des Vesuvs und ist seit über
2000 Jahren ein begehrter
Urlaubsort. Lassen Sie sich durch
die unzähligen Restaurants und
gemütlichen Straßencafés
faszinieren.

Transfer ab/ bis Graal-Müritz zubuchbar
zum Flughafen und zurück 19,- € pro Person.

pro Person im DZ inkl. HP
 ab 949,- €
Einzelzimmer Zuschlag:  200,- €
Ausflugspaket zubuchbar:  175,- €

pro Person im DZ inkl. HP
 ab 799,- €
Einzelzimmer Zuschlag:  220,- €
Ausflugspaket zubuchbar:  175,- €

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz
www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250
reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr
Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

Die neuen Kalender 
für 2016 sind da. 
Erhältlich bei uns
im Reisebüro.
1 Stück: 3,- €
2 Stück: 5,- €


